
IM WEINGARTENER GEMEINDERAT nicht mehr vertreten sind Rüdiger

Kinsch, HansjoachimSchüler, Jörg Kreuzinger, Andrea Friebel und Rudolf

Kühn (von links). Foto: ml
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Dank für faire Zusammenarbeit

Weingarten. Verabschiedet wurden in der jüngsten Sitzung des Gemeinderats bisherige verdiente Mitglieder des

Gremiums. Eine Wahlperiode oder kürzer gehörten dem Gremium an: Andrea Friebel, Jörg Kreuzinger (beide CDU) und

Rüdiger Kinsch (SPD). Hans-Joachim Schüler (Grüne Liste) saß – mit einer Unterbrechung – seit 1980 im Rat.

Mit Rudolf Kühn (CDU) scheide der „Grand Seigneur“ des Gemeinderats aus, sagte Bürgermeister Klaus-Dieter Scholz.

Kühn habe dem Rat ununterbrochen fünf Perioden lang angehört und habe nun auf eigenen Wunsch Jüngeren Platz

gemacht. Kühn trägt seit 1999 die silberne Ehrennadel des Gemeindetages und seit 2008 das Bundesverdienstkreuz am

Bande.

Scholz bescheinigte allen Ratsmitgliedern Beständigkeit in einer am Gemeinwohl orientierten Gemeindepolitik. Ihre Arbeit

sei von Sachlichkeit und Problemorientierung geprägt gewesen, der Umgang untereinander von Fairness und Offenheit.

Rudolf Kühn dankte seinen Kollegen für „viele Jahre gemeinsamen Ringens“ und der Rathausverwaltung für die

konstruktive Zusammenarbeit, vor allem dem Rathauschef, der ihm zu jeder Zeit ein offenes Ohr entgegengebracht habe.

In seinem kurzen Rückblick auf die 25 Jahre seiner Amtszeit nannte Kühn viele wesentliche – vor allem bauliche –

Veränderungen, die das heutige Ortsbild prägen. Marianne Lother
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